
 

 

MEDIENMITTEILUNG 

ST.GALLEN, 23. MÄRZ 2026 PASI ROSTI WIRD NEUER LUPL-HEADCOACH VON WASA ST. GALLEN 

UNIHOCKEY 
 

WASA St. Gallen hat heute Pasi Rosti als neuen Headcoach vorgestellt. Der finnische 

Trainer hat bereits mehrere Clubteams wieder in Playoffs geführt und ist zurzeit 

Nationaltrainer von Singapur. 

 

Es war keine einfache Saison für WASA St. Gallen. Im Januar entliess der Verein Headcoach Sven 

Engeler und schenkte den beiden bisherigen Assistenztrainern Roman Brülisauer und Roman 

Mittelholzer das Vertrauen. Die beiden haben das Team übernommen und erfolgreich zum Ligaerhalt 

geführt. In Rekordzeit und mit einem klaren 3:0 Seriensieg gegen Unihockey Basel Regio wurde der 

Ligaerhalt sichergestellt. Eindrücklich dabei ist, dass das Team unter den neuen Coaches in sieben 

von neun Spielen gepunktet hat. 

 

Wie der Verein nun mitteilt, war bereits seit längerem klar, dass Roman Brülisauer aus privaten & 

beruflichen Gründen Ende Saison aufhören wird. Auch Roman Mittelholzer, welcher während der 

Schlussphase der Qualifikation glücklicher Vater wurde, wird auf eigenen Wunsch wieder 

kürzertreten. 

 

Ab der kommenden Saison übernimmt der finnische Trainer Pasi Rosti das LUPL Team, welches seit 

2008 ohne Unterbruch in der höchsten Liga ist. Seit 2024 ist er bei Singapurs Nationalteam und 

führt dieses seit 2025 als Headcoach. Unter seiner Leitung konnte sich Singapur erstmals für die 

WM qualifizieren. 

 

Zuvor war er je zwei Jahre Headcoach des finnischen Teams Tikkurilan Tiikerit sowie des deutschen 

Teams Berlin Rockets. Er ist dafür bekannt, Teams wieder auf Kurs zu bringen. Dies hat er 

beispielsweise mit den Berlin Rockets eindrücklich bewiesen. Er führte sie vom letzten Platz in die 

Playoffs und den vierten Schlussrang. 

 

Die sportliche Vereinsführung von WASA hat er im mehrstufigen Prozess überzeugt. Thomas Eberle 

sagt: "Pasi ist hungrig, sein Mindset hat uns überzeugt; ebenso seine Herangehensweise, wie er 

sein Team auf dem Feld spielen sehen will." 

 

Pasi Rosti meint zu seinem neuen Arbeitgeber: "Ich freue mich sehr über die Möglichkeit, WASA zu 

trainieren. Ich kann es kaum erwarten, loszulegen. Die Mannschaft hat grosses Potenzial, auch 

wenn die letzten Jahre ergebnismässig schwierig waren. Jetzt ist es an der Zeit, den WASA-Fans 

wieder Freude zu bereiten!" 

 

Pasi Rosti hat die Spiele gegen Basel bereits live verfolgt und nun einen Zweijahresvertrag 

unterzeichnet. Er wird im Juni in St. Gallen erwartet. 


